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Eine gute und wichtige Aktion!  
 
 
Zum Aktionstag „Fokus Werkverträge“ der IG Metall Flensburg 

erklärt der Vorsitzende des SSW im Landtag, Lars Harms:  
 
Wer Werkverträge missbraucht, um Tariflöhne und innerbetriebliche  
Mitspracherechte zu unterlaufen, gehört bestraft.  
Leider ist der Missbrauch von Werkverträgen auf dem privaten 
Arbeitsmarkt immer noch weit verbreitet, insbesondere in der industriellen 
Produktion. Damit muss endlich Schluss sein! Wer die gleiche Arbeit 
verrichtet, muss auch den gleichen Lohn verdienen. Arbeitnehmer zweiter 
Klasse darf es nicht geben.    
Deshalb ist es gut, dass die IG Metall mit ihrer Kampagne erneut den Finger 
in die Wunde legt, um auf Missstände in diesem Bereich aufmerksam zu 
machen. Wir werden sie dabei nach Kräften unterstützen.  

 


